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Viele Wege zu qualifizierter Arbeit in Deutschland – zentrale
Merkmale eines unübersichtlichen Schulsystems

Inklusive Schule-Eltern-Kommunikation in
der Migrationsgesellschaft (isekim)

Zusammenfassung
Das Schulsystem ist in den 16 deutschen
Bundesländern unter-schiedlich ausgestaltet.
Dadurch ist es kompliziert und
unübersichtlich.
Einige zentrale zentrale Merkmale lassen
sich identifizieren. Es gibt ein System von
Schulabschlüssen. Zu diesen Abschlüssen
führt Unterricht mit unterschiedlichen
Schwierig-keitsgraden. Abschlüsse können
an allgemein- und berufsbildenden Schulen
erreicht werden, in der Pflichtschulzeit oder
nach einer Phase der Berufstätigkeit.
Unterrichts- und Prüfungssprache ist in der
Regel Deutsch.

• Multiplikator*innen in migrantischen Organisationen, allgemeinbildenden
und beruflichen Schulen, die mit Neuzugewanderten über das Schulsystem
sprechen

• Fachleute und interessierte Laien, die sich für die Gemeinsamkeiten der 16
deutschen Schulsysteme interessieren.

• An Eltern: Es gibt viele gute Wege zu einer qualifizierten Berufstätigkeit in
Deutschland, nicht nur über allgemeinbildende Schulen, sondern auch über
berufliche Schulen.

• An die Politik: Einheitliche und einleuchtende Bezeichnungen würden allen
Eltern erleichtern, das Schulsystem zu verstehen – vor allem auch aus
dem Ausland Zugewanderten.
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https://blogs.uni-bremen.de/isekim/files/erste-und-mittlere-Schulabschluesse-der-Bundeslaender.pdf
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https://blogs.uni-bremen.de/isekim/files/Schularten-der-Bundeslaender.pdf


5 
 



6 
 

 

 

 

 

 

 



Zum isekim-Projekt und zur Methode
Das Forschungs- und Entwicklungsprojekt „Inklusive Schule-Eltern-Kommunikation in der
Migrationsgesellschaft“ (isekim) identifiziert Problematiken und Beispiele guter Praxis der Schule-
Eltern-Kommunikation in Sekundarschulen, die auf unterschiedliche Art durch Migration geprägt sind.
Dazu wurden Interviews in Kooperationsschulen und in migrantischen Elternnetzwerken geführt.
Darauf aufbauend werden Beiträge zur grundlegenden theoretischen Einbettung dieses Themas in ein
inklusives, migrationsgesellschaftlich informiertes Verständnis von Schulentwicklung geleistet und
Impulse für Elterninformation, Schulentwicklung, Bildungspolitik und -administration ausgearbeitet.

Die Erläuterung des Schulsystems wurde als ein wichtiges Thema identifiziert. Für dieses
Impulspapier wurden hauptsächlich Beschlüsse der Kultusministerkonferenz, Websites der
Bildungsministerien, der Bildungsbericht und Überblicksartikel zu Teilbereichen des Schulsystems
ausgewertet. Außerdem wurden auch Informationen im Internet konsultiert, z.B. von der
Bundesagentur Informationen für Eltern, die ihre Kinder in der Berufswahlphase unterstützen wollen.

Mehr zum Projekt: blogs.uni-bremen.de/isekim/
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